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Aufstockung des Psychiatriegebäudes beginnt 
 
 
Am 16.06.2011 beginnt die Baumaßnahme zur Aufstockung des Psychiatriegebäudes 
am Klinikum Werra-Meißner Eschwege. Mit einem symbolischen Spatenstich geben 
der Aufsichtsratsvorsitzende der Gesundheitsholding Werra-Meißner GmbH Landrat 
Stefan Reuß, Geschäftsführer Christoph Maier, der stellv. Chefarzt des Zentrums für 
Psychiatrie und Psychotherapie Dr. Wolfgang Nolte-Demgenski, Architektin Daniela 
Kirschner-König und der Leiter vom Technischen Dienst Reiner Meister den Start-
schuss. Die Aufstockung des Psychiatriegebäudes wird Raum für die dringend benö-
tigte Station für Psychotherapie schaffen. Die Baukosten werden insgesamt ca. 3,9 
Mio. Euro betragen. Voraussichtlich in einem Jahr sollen die neuen Räume eingeweiht 
werden. 
 
Ende 2009 erhielt das Krankenhaus Eschwege eine gute Nachricht aus Wiesbaden. 
Das Hessische Sozialministerium hatte damals dem Ausbau des Zentrums für Psychi-
atrie und Psychotherapie durch die Bewilligung von weiteren 18 stationären Betten 
und 10 tagesklinischen Plätzen zugestimmt. Somit verfügt das Zentrum für Psychiatrie 
und Psychotherapie nun über insgesamt 61 vollstationäre Betten (bisher 43) und 40 
tagesklinische Plätze (bisher 30). 
 
Diese Leistungsausweitung machte es notwendig, zusätzliche Räumlichkeiten zu 
schaffen und das Psychiatriegebäude um eine Etage aufzustocken, damit die Patien-
ten auch zukünftig eine zentrale Anlaufstelle haben.  
 
Am 9. März 2011 überreichte die Staatssekretärin Petra Müller-KLepper einen Förder-
bescheid über rund 3,7 Mio. Euro aus dem Hessischen Sozialministerium für die Auf-
stockung des Psychiatriegebäudes. Mit der Förderbescheidübergabe wurden fast 
zweijährige Anstrengungen von Erfolg gekrönt, um die Voraussetzungen für die Er-
weiterung des psychiatrischen Leistungsangebotes zu schaffen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Geschäftsführung 
 
 
 
 
Foto v.l.n.r.: Reiner Meister (Leiter Technischer Dienst), Architektin Daniela Kirschner-
König, Landrat Stefan G. Reuß (Aufsichtsratsvorsitzender der Gesundheitsholding 
Werra-Meißner GmbH), Dr. Wolfgang Nolte-Demgenski (stellv. Chefarzt des Zentrums 
für Psychiatrie und Psychotherapie) und Geschäftsführer Christoph R. Maier 
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